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Un en dl i c h es Meer d er Fr ei h ei t
Al ej an dr o A men a b ar s

" Mar ad entr o" h an d el t
ni c ht n ur von akti ver

St er b ehi l f e. Er i st ei n
p oeti sc h er Fi l m ü b er

Li eb e u n d Tod -
mi t ei n e m gr o ß arti g en

Javi er Bar d e m i n
d er Hau ptr ol l e.

Ra mon Sa mpe dr o l i egt s ei t
2 7 J a hr e n i m Bett. Er i st, nac h-
de m er bei ei ne m S pr ung von
ei ne m Fel s e n a uf ei ne S an d-
bank pr al l t e, vo m Hal s a b-
wärt s gel ä h mt. Der ei nst wei t

ger ei st e See ma nn l e bt auf de m
Bauer n h of s ei nes Br uder s i m
s pa ni s c he n Gal i zi e n, u ms orgt
von s ei ner S c h wägeri n. Ei nes
Mor ge ns st e ht Ra mo n auf un d

verl äs st s ei n Bett. Er s c hi e bt
es auf di e S ei t e, ni m mt Anl auf
un d s pri ngt aus de m Fe nst er.
Ra mon fl i egt: über di e gal i zi -
s c he n Wäl der un d Fl üs s e,
ü ber Täl er un d Hügel - bi s
z u m Meer, das er über al l es
l i e bt, das i h m, wi e er s agt, al-
l es gege be n un d al l es ge no m-

me n hat. Dann wac ht er wi e-
der auf. Er l i egt i m mer noc h

i m Bett. Al l es war nur ei n
Tr a u m.

Di e Sz e ne i st ei ne der ei n-
dr ucks vol l st e n i n " Mar a de n-

t r o" ( Das Meer i n mi r). Der
ne ue Fi l m von Al ej an dr o
A me na bar bes c hr ei bt di e
Se hns uc ht der Haupt per s on,
di e s onst nur n oc h ei ne n
Wuns c h hat: z u st er be n un d

ni c ht z u m Le be n gez wunge n
z u wer de n. Daz u be n öti gt er
Hi l f e. Doc h j e der, der i h m ger-
ne hel f e n wür de, s ei ne n To d
her bei z uf ühr e n, wür de si c h
des Mor des s c hul di g mac he n.
Ge né i st Vert r et eri n der " Ge-
s el l s c haf t f ür wür di ges St er-
be n". Si e bes uc ht i hn regel mä-
ßi g, e be ns o wi e di e Fa bri kar-
bei t eri n Ros a ( Lol a Due nas),
di e i n i h m de n Ma nn f ür s Le-
be n si e ht. Un d da i st n oc h di e
Rec ht s an wäl ti n J ul i a ( Bel e n
Rue da), di e i h m da bei hi l ft,
s ei n Buc h " Cart as des de el i n-

fi er no" ( Bri ef e aus der Höl l e)
z u ver öff e ntl i c he n.

Ra mon Sa mpe dr o ga b es
wi r kl i c h. Nac h de m Sc hei t er n

al l er l egal e n Wege na h m er
si c h i m J an uar 1 9 9 8 mi t Hi l f e
ei ner Fr e un di n das Le be n. I m
kat hol i s c he n S pani e n f ü hrt e
di es z u ei ner Di s k us si on über
akti ve St er be hi l f e. Der er st
32-j ä hri ge ge bürti ge Chi l e ne
A me na bar, bekannt ge wor de n
d ur c h " Abr e l os oj os" un d
" The Ot her s", na h m si c h des
hei kl e n The mas an, o hne i n
di e Fa hr was s er des Ki t s c hes
un d der Gef ü hl s d us el ei z u ge-
r at e n. Doc h des hal b i st " Mar
a de nt r o" noc h l a nge kei n pol i -

ti s c hes Mani f est f ür di e akti ve
St er be hi l f e. Er i st me hr: Der
Fi l m han del t vo n Li e be, vo m
Si nn des Le be ns un d von der
Ta bui si er ung des To des.

Vor al l e m a ber ge ht es u m
das Rec ht ei nes Me ns c he n,
ü ber s ei n ei ge nes Le be n un d
s ei ne n To d f r ei e nt s c hei de n z u
könne n. Frei hei t i st f ür Ra mon
der höc hst e Wert. S y mbol i s c h
daf ür st e ht das une n dl i c he
Meer, un d das " Meer i m I n-

ner n" des Gel ä h mt e n i st das
St r e be n nac h une n dl i c her
Fr ei hei t. Das Rec ht, mi t s ei -
ne m Le be n t un un d l as s e n z u
könne n, was er wi l l, i st i h m
wi c hti ger al s das, was der -

e be ns o gel ä h mt e - Pat er Fr a n-
ci s c o (J os é Pou) di e me ns c h-

l i c he Wür de ne nnt.
Al s i h n der kat hol i s c he

Gei stl i c he auf de m Bauer n hof
auf s uc ht, t r eff e n z wei p hi l os o-
p hi s c he Pr ä mi s s e n auf ei na n-
der. Di e Sz e ne i st z ugl ei c h ei -
ne der hu mor vol l st e n des
Fi l ms: Da di e Tre p pe hi nauf z u
Ra mons Zi m mer z u e ng i st f ür
de n Rol l st uhl des Pat er s, re-
de n bei de aus der Di st a nz un d
per Bot e n mi t ei na n der. Das s
" Mar a de nt r o" t r ot z des er ns-
t e n The mas ni c ht f r ei vo n I r o-
ni e i st, be wei s e n auc h di e Sz e-
ne n, i n de ne n si c h Ra mo n mi t
s ei ne m Neff e n J avi unt er häl t.

Der Tee nager ver st e ht noc h
s e hr we ni g vo n de n Gef ühl e n
s ei nes gel ä h mt e n Onkel s un d
des s e n Ka mpf u m Sel bst be-
sti m mung. U ms o me hr ver-
st e ht J ul i a de n Le be ns müde n.
I hr s c hrei bt er vor s ei ne m
To d, der mi t ei ner Vi de oka me-

r a auf ge no m me n wi r d, ei ne n
l et zt e n Bri ef. Doc h z u di es e m
Zei t p unkt i st si e l ängst a n der
Un mögl i c hkei t di es er Li e be
z er br oc he n.

" Mar a de nt r o" i st ei n t he ma-
ti s c h ko mpl exer Fi l m - un d
vol l er Poesi e. Das i st z u m ei -
ne n de n ge naue n Char akt er-
z ei c hn unge n z u ver danke n,
a ber auc h de m gel unge ne n
Dr e h buc h un d de n Di al oge n,
di e i m S pannungs ver häl t ni s
z wi s c he n Konkret e m un d Be-
de ut ungs s c h wer e ges c hi c kt
di e Bal ance hal t e n. Ei ne get ei l-

t e Zi gar ett e kan n s o of t me hr
wert s ei n al s ei ne ganz e Rei he
be de ut ungs s c h wer er Pl ä d o-
yer s. Was de n mi t Goyas, de m
s pani s c he n Os car, über häuf-
t e n Fi l m s o wert vol l mac ht,
si n d di e d urc h weg bri l l ant e n
Sc haus pi el erl ei st unge n. Vor
al l e m der 3 5-j ä hri ge J avi er
Bar de m gl ä nzt i n der Rol l e des

r un d 1 5 J a hr e äl t ere n Ra mon
Sa mpe dr os. Daf ür wur de er
me hrf ac h a us gez ei c hnet, un-

t er an der e m i n Ve ne di g. Es
f ol gt e ei ne No mi ni er ung f ür
de n Gol de n Gl o be. Nac h
s ei ner f a mos e n Dar st el l ung
des kubani s c he n Sc hri f t st el-

l er s Rei nal d o Are nas i n " Bef o-
r e Ni g ht Fal l s" i st di es ei n
wei t erer Hö he p unkt i n der
noc h j unge n Karri ere des
ei nst al s I n begri ff des s pani -
s c he n Mac hos ver s c hri e ne n
Sc haus pi el er s.

St ef an Kunz mann

J AZZ

Dr oi t au b utSorti e d u d euxi è me C D
d e j azz d u tr o mp etti st e

Er ni e Ha m mes,
enr egi str é e n di r ect en

aut o mn e d er ni er l or s
d' u n e séri e d e tr oi s

c o nc ert s à l ' I n ouï.

Er ni e Ha m mes a ur a att e n d u
pl us de quat re années ava nt
de gr aver un de uxi è me o pus,
s ouve nt bi e n pl us di ffi ci l e à
r éal i s er que l e pr e mi er. Re pas-
s er l a barr e, pl ac ée l e pl us
haut pos si bl e, re pous s er l es l i -
mi t es afi n de ne pas r égr es s er:

l a pres si on est e nc or e pl us
gr an de que po ur une pre mi ère
œuvre! S on pr e mi er C D, e nre-

gi st r é à Ne w Yor k e n 2 0 00, l ui
avai t val u l a rec onnai s s a nce
de p oi nt ures d u j az z i nt er na-

ti onal q ui n' avai e nt pas hési t é
d' e nr ôl er n ot r e cl ai r on-j az z na-

ti onal: Maynar d Fer g us on l' a-
vai t e ngagé pour une t o ur née
mon di al e d' une année et Carl a

Bl ey pour une t our née e ur o-
pée n ne. De p ui s s o n ret o ur au
pays e n 2 0 03, Er ni e s' est de
nouveau c ons acr é à s es pr es-

t ati ons c oncert ant es avec s on
pr o pr e qui nt ett e.

Et c' est avec ce q ui nt ett e
q u' i l a r éal i s é l e nouveau C D
" Ni g ht Li g ht s" qui s er a pr é-
s e nt é l e mer cre di , 1 6 f évri er
l or s d' un c onc ert au Mel usi na
à Luxe mbour g. Er ni e Ha m mes

a d ore l a s cè ne, i l j o ue beau-
c ou p, dans di ver s c o nt ext es -
cl as si que, j az z et vari ét é -, et
c' est e n bo n arti s an q u' i l a
déci dé d' e nr egi st rer dans des
c on di ti ons "l i ve". Une pr ati -
que qui s e per d de pl us e n
pl us, i l ne rest e pl us que quel-
ques musi ci e ns de j az z q ui
a d ore nt ce j e u s a ns fi l et t r ès
ri s qué. Et po urt ant, une mu-
si q ue c a pt ée e n di rect a ur a
t ouj our s une s ève parti c u-
l i ère, et l es quel q ues i mper-
f ecti ons i né vi t a bl es ne l a r e n-
de nt que pl us hu mai ne et
si ncère.

Légèr e me nt moi ns e n vue
s ui t e à l' écl osi on e n mas s e de
j e unes t al e nt s d u j az z l uxe m-
bourge oi s, Er ni e Ha m mes re-
met l es pe n d ul es à l' he ur e

avec ce n ouveau C D, s e mon-
t r a nt s ous s es mei l l e ur s j our s
e n parf ai t d o mpt e ur de t r o m-
pett e à l a t ec hni que i ncr oya b-

l e me nt fl ui de. Des gri l l es har-
moni ques c o mpl exes? Des ca-

de nces e n di a bl ées? Maît ri -
s ées avec l a pl us gr an de ai -
s a nce. Une bal l a de? Pl ei ne de

s c e nt es. Et s es musi ci e ns s' e n
d onne nt à c œur j oi e: l e j e u d u
s axo p h oni st e al l e man d Fr ank
S pa ni ol, qui a e ngl o bé t out e

l' hi st oi r e d u j az z dans s o n
gr os s on c ha ud, et d u pi a ni st e
f r anç ai s Pi err e- Al ai n Goual c h,
al l ègr e et pr éci s, est un pur
pl ai si r. Le batt e ur Ol i ver
St r auc h et l e c ont r e bas si st e
J o hannes S c hae dl i c h ti e nne nt
l a p ul s ati on avec une pr éci -
si o n s ans f ai l l e. Le musi ci e n
i nvi t é, l e t r o mb oni st e bel ge
Phi l Abr a ha m déç oi t ce pe n-

s e nti me nt s, bel l e à pl e ur er! Ri -
g ue ur mi l i t ai re et ur ge nce ex-
pr es si ve, voi l à un d ual i s me
ori gi nal qui ani me Er ni e.

Ri e n d' i nnovat e ur t out ef oi s
d u poi nt de vue st yl i sti que,
Er ni e n' ét ant pas d u ge nr e à
c her c her mi di à quat orz e he u-
r es pour tr ouver un t r uc i ns o-
l i t e ou s péci al e me nt novat e ur.
No n, i l ai me t r o p l e j az z " mai n-
str ea m", l e bo p de s ol i de f ac-
t ur e, l es s ecti ons de c ui vr es
c o mpact es et l es i mpr ovi s a-
ti ons vi rt uos es et i nc an de-

dant l égèr e me nt par quel-
ques i nt er ve nti ons moi ns i ns-
pi r ées. Ce n' ét ai t pe ut- êt re
pas s on j our, c' est l e ri s que
à pr e n dre l or s des e nr egi s-
t re me nt s e n di r ect. " On n' a
ri e n gar dé de l a pre mi ère
s oi r ée, c e n' ét ai t pas t r ès
pr éci s", avoue Er ni e Ha m mes.
" Pres que t out es l es pri s es pr o-
vi e n ne nt d u de uxi è me c on-
cert. Le t r oi si è me s oi r, on ét ai t
t r o p r el ax, on c herc hai t l' ave n-
t ur e et on f ai s ai t des c o nne-
ri es! " Cett e ri g ue ur q ui n ous

pri ve des pri s es ave n-
t ure us es . . .

Le C D s orti r a e n di s-
t ri buti on e ur o pée nne
c hez l e l a bel al l e man d
" Car a mel l a d' Or o".
Avec de ux de nos mei l-

l e ur s musi ci e ns de
j az z s ous c ont r at avec
des l a bel s s péci al i s és,
Er ni e Ha m mes e n Al l e-
mag ne et Pas c al S c hu-
mac her e n Bel gi que, et

l es j e unes s ous t ut el l e
d u l a bel l uxe mbo ur-
ge oi s WP R, l a s c è ne d u

j az z l uxe mbour ge oi s s e
pr of es si o nnal i s e à pas
de géant!

Jit z Jeit z
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